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MITEINANDER IM SEELSORGERAUM   
UNTERWEGS 

 

Feber 

März 

April 2024 

 

Einladung zum Orgelkonzert mit Her-

bert Handl in die Pfarrkirche St. Erhard 

am 27. April 2024 mit Beginn 19:00 Uhr.  

Zum Ausklang Buffet. 
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Familiennachrichten 

Zu Kindern Gottes wurden durch die Taufe 
   Luis EBNER-HARRER 

 

 

 

 

In die Ewige Heimat gingen uns im Tod voraus   

   

Johann EDER (92)  

Eleonore HIRZBERGER (87) 

Johann PICHLER (87) 

Elisabeth THONHOFER (81) 

Josef PICHLER (87) 

Rosamunde REISINGER (92) 

         

   

   

 

30. Juni 2024, 9.00 Uhr St. Erhard: Dankgottesdienst für die 

Ehejubilare. 

 25 Jahre Silberne Hochzeit  

30 Jahre Perlen-Hochzeit  

35 Jahre Leinwand-Hochzeit  

37 ½ Jahre Aluminium-Hochzeit  
40 Jahre Rubin- 

Granat- 
Smaragd-Hochzeit 

 

50 Jahre Goldene Hochzeit  

60 Jahre Diamantene Hochzeit  

65 Jahre Eiserne Hochzeit  
67 ½ Jahre Steinerne Hochzeit  
70 Jahre Gnaden- 

Platin-Hochzeit 
 

72 ½ Jahre Juwelen-Hochzeit  

75 Jahre Kronjuwelen- 
Radium-Hochzeit 
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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Le-
ser unseres Pfarrblatts! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was macht Kirche aus? Allein der Blick auf un-
sere Pfarren in und rings um Bruck zeigen ein 
vielfältiges, buntes Bild von Kirche. Im Laufe 
der Geschichte der Kirche hat sich der Begriff 
der „Grundvollzüge“ unseres Glaubens entwi-
ckelt. Anhand von vier Schlagworten, die je-
weils, auch teils einander überlappend, einen 
Kernbereich des kirchlichen Lebens abdecken, 
wird so das Gesamt des konkret gelebten 
christlichen Glaubens dargestellt. In allen Pfarr-
blattausgaben dieses Jahres wollen wir uns 
Schritt für Schritt über diese Grundvollzüge des 
kirchlichen Lebens Gedanken machen. 

Diese vier altgriechischen Begriffe der Grund-
vollzüge der Kirche sind: Diakonia 
(Nächstenliebe), Liturgie (Gottesdienst); Marty-
ria (Glaubenszeugnis) und Koinonia 
(Gemeinschaft). 

Mit dem Begriff der „Diakonie“ verbinden viele 
das evangelische Pendant zu unserer Caritas. 
Von der Bedeutung her sind es synonyme Wör-
ter aus zwei alten Sprachen: das griechische 
Wort Diakonie und das lateinische Wort Caritas 
stehen für den großen Bereich der Nächstenlie-
be. Neben der Gottes- und der Eigenliebe stellt 
die Diakonie also ein christliches Grundgebot 
dar. Das Wort Stolz für so vieles auf dem Ge-
biet der Diakonie wäre vielleicht von meiner 
Seite aus an dieser Stelle unangebracht, aber 
mich erfüllt eine große Dankbarkeit und ein Ge-
fühl der Wertschätzung für das unendlich viele, 
das gerade auch in unseren Pfarren geschieht. 
Im Begriff der Diakonie steckt die Zahl zwei 
drin. Ist auch logisch, denn Diakonie, Nächsten-
liebe, kann ich nicht an mir alleine ausüben. 
Aus der Eigenliebe, der Achtung für mich selbst 
heraus, erweise ich einem anderen Menschen 
Liebe, Nähe und Wertschätzung. Seit der frü-
hesten Zeit des Christentums ist die gelebte 
Nächstenliebe ein Markenzeichen für die Kirche 
Gottes.  

Der antike Schriftsteller Tertullian formuliert 
es so: „Seht wie sie einander lieben.“ Die-
ser liebevolle Umgang geht letztlich auf Je-
sus selbst zurück, der in unzähligen Aussa-
gen die Liebe zu Gott, dem Nächsten und 
zur eigenen Person gepredigt hat. Seine 
Liebe zu uns Menschen ist über die Fuß-
waschung an seinen Jüngern bis zum äu-
ßersten des Kreuzes gegangen – mehr Lie-
besbeweis ist wohl kaum möglich.  

Mein erklärtes Lieblingsbuch in der Heiligen 
Schrift ist die Apostelgeschichte. In ihr le-
sen wir die Geschichte der ersten christli-
chen Gemeinden rund um das Mittelmeer. 
Wir lesen von Erfolg und Misserfolg. Wir 
lesen von gelebter Gottes- und Nächsten-
liebe. Wir lesen aber auch vom Missver-
hältnis zwischen Anspruch und Realität die-
ser Liebe.  

Eine Konstante, die uns bis heute begleitet, 
denn wo es Menschen gibt, da 
„menschlt’s“. Nicht jeder Mensch ist immer 
gleich gut gelaunt und immer fähig, das 
Gute zu tun, das ist die Realität unserer 
Welt. Und es gab und gibt immer Men-
schen, die im Leben nicht auf die 
„Butterseite“ gefallen sind. Menschen, die 
äußerlich und innerlich leiden. Im Sinne der 
Gottes- und Nächstenliebe ist es Auftrag 
der Kirche von Anfang an, zu helfen. 

So ist im Laufe der christlichen Jahrhunder-
te ein gigantisches diakonisches Netzwerk 
entstanden.  

Viele prominente Namen sind uns bekannt 
aus der Kirchengeschichte und dem Heili-
genkalender. Und noch vielmehr sind es, 
die sich zu allen Zeiten dem Dienst am 
Nächsten verschrieben haben. Gott allein 
kennt ihre Namen und ihre vielen Verdiens-
te und möge es ihnen reichlich belohnen. 
Ihnen allen gemeinsam war und ist es, mit 
vielen engagierten Menschen in unseren 
Pfarren, anderen zu helfen. Dass es eben 
nicht egal ist, wie es dem Nächsten geht. 

Ob bei uns rund in Breitenau an anderen 
Orten: allen sei an dieser Stelle ein aufrich-
tiges „Vergelt’s Gott“ gesagt, denn „wo die 
Güte und die Liebe wohnt, da wohnt Gott, 
der Herr.“ 
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Sternsingen 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danke allen, die zum Erfolg beigetragen haben: den Sternsingern, Organisatorin Sonja Eb-

ner und Rosi Schabelreiter, den Chauffeuren, den Gastgeberfamilien und allen Spenderin-

nen und Spendern. Das Ergebnis waren 6608,50 €. 

Diakonie ist also ein wesentlicher Bestandteil unseres Lebens als Kirche. Denn schließlich le-
ben wir aus der Gegenwart des Herrn, nämlich Jesus selbst. Er ist in allen Menschen gegen-
wärtig. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch allen eine gesegnete und erfüllte Fastenzeit und 
ein gnadenreiches Osterfest, 

   Ihr Pfarrer Clemens Grill 
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Adventkranzsegnung mit Volksschülern 

Danke euch für die Fürbitten und besinnlichen Texte zur Einstimmung in den Advent. 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen 

 

Jahrtagsmessen 

Bitte entnehmen Sie die jeweiligen Ter-

mine für die Jahrtagsmessen der aktuel-

len Gottesdienstordnung bzw. dem Aus-

hang. 

 

 

 

Feber: 

01./2014  Ing. Johann SPANNRING  

01/2023  Stefanie WINKLER 

02,/2019  Peter HÖFLER 

03./2017  Hermann SCHWAIGER             

04./2017  Erna GRASSEGGER 

05./2021  Josef BRANDNER 

06./2020  Eleonora FIEDLER 

08./2014  Josef BENEDIKT 

11./2018  Johann PRETTERHOFER 

12./2020  Hildegard SCHNEIDER 

12./2022  Peter WEIßENBACHER 

14./2019  Frieda BRUNNHOFER 

14./2020  Raimund GISSING 

17./2019  Margareta STRASSEGGER  

20./2016  Sonja PICHLER 

22./2013  Klement HUTERER 

22./2016  Friederike WITTGRUBER 

23./2019  Peter STEINBÄCKER 

24./2017  Margareta BENEDIKT 

25./2017  Maria KROGER 

26./2015  Anna TEISCHL 

27./2016  Maria KAHR 

27./2022  Josef STELZER 
 
März: 
01./2014  Mag. Hilmar PAAR 

01./2018  August SCHULHOFER 

02./2016  Franz SCHEIKL jun. 

02./2019  Gertrude SPANDL 

02./2022  Theresia HARRER 

03./2020  Anna JURINEC 

06./2015  Engelbert TATZL 

06./2022  Karl STRASSEGGER 
09./2016  Rupert PIRCHER 

09./2018  Heinz SPREITZ 

11./2017  Josefa TEISCHEL 

12./2018  Peter STRASSEGGER 

13./2022  Othmar HOFER 

14./2020  Ernst KNOLL 

16./2021  Edmund SCHNEIDER 

16./2023  Theresia SCHWAIGER  

17./2018  Hermann GOSCH  
22./2014  Erika PRETTERHOFER 

22./2022  Anna Maria TRUMMER 

29./2022  Elfriede MICKL 

30./2016  Erhard LACKNER 

30./2019  Ingrid SCHEIKL 
 
April: 
 
01./2015  Anna EBNER 

02./2020  Christian TATZL 

04./2019  Annemarie HOFBAUER 

07./2019  Josef PUDDERER 

07./2021  Dymitro (Peter) SOLODZUK 

16./2021  Johann WURBS 

18./2020  Rudolf PRETTERHOFER 

20./2020  Stefanie ZIRBISEGGER 

20./2022  Hubert PRETTERHOFER 

25./2020  Johann FLADISCHER 

29./2016  Franz KAMMERHOFER 
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Gottesdienste bis Fronleichnam 

Fr 16.02. Hl. Messe 

JAHRTAGSMESSE 

09.00 Uhr – St. Jakob 

  

Wir beten für die Verstorbenen des Monats Feber der letzten zehn Jahre 

  

Fr 16.02. Kreuzwegandacht 15.00 Uhr – St. Jakob 

SO 18.02. Erster Fastensonntag 
Bienenaufwecken mit unseren Imkern 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  

Wir beten mit 

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Johann u. Barbara Scharf 
  

Fr 23.02. Hl. Messe 09.00 Uhr – St. Jakob 

  
Wir beten mit 
  

Fr 23.02. Kreuzwegandacht 15.00 Uhr – St. Erhard 

SO 25.02. Zweiter Fastensonntag 
Vorstellgottesdienst unserer Erstkom-
munionkinder 

Slg.: Familienfasttag 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  
Wir beten mit Franz u. Rosi Schabelreiter für + Vater Heli HARRER, + Fritz HARRER und 

die + Verwandten. 
  
Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Johann u. Barbara Scharf 
  

Fr 01.03. Herz Jesu Freitag 09.00 Uhr – St. Jakob 

  
  

Fr 01.03. Kreuzwegandacht 15.00 Uhr – St. Jakob 

SO 03.03. Dritter Fastensonntag 09.00 Uhr – St. Jakob 

  
Wir beten mit den Familien Spitzer und Wilpernig für + Andreas und Maria SORG, + 
Alois, Karl und Josefa SPITZER, + Agnes u. Adolf POGLONIK und + Franz  WILPERNIG. 
  
Das Ewige Licht brennt auf Meinung von 
  

Fr 08.03. Hl. Messe 09.00 Uhr – St. Jakob 

  
  

Fr 08.03. Kreuzwegandacht 15.00 Uhr – St. Erhard 
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SO 10.03. Vierter Fastensonntag 

Anschl. Pfarrcafe mit Spendenmög-
lichkeit zum Familienfasttag 2024 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  

Wir beten mit Maria Zisler für +Karl STRASSEGGER. 
  
Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Johann u. Barbara Scharf 
  

Fr 15.03. Gemeinsamer Kreuzweg für 
den Seelsorgeraum 

17.00 Uhr – Minoritenkir-
che Bruck 

18.00 Uhr – Hl. Messe in 
der Stadtpfarrkirche Bruck 
 

SO 17.03. Fünfter Fastensonntag 

Wort Gottes Feier 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  
  

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Johann u. Barbara Scharf und Gerti Ebner. 
  

Fr 22.03. JAHRTAGSMESSE 09.00 Uhr – St. Jakob 
 

  

Wir beten für die Verstorbenen des Monats März der letzten zehn Jahre 

  

Fr 22.03. Kreuzwegandacht 15.00 Uhr- St. Jakob 
 

SO 24.03. Palmsonntag 
Segnung der Palmzweige vor der 
Kirche, danach feierlicher Einzug 
zur Palmsonntagsliturgie 
Sammlung: Pastorale Aufgaben im 
Heiligen Land 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  
Wir beten mit . 
  

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Johann u. Waltraud Pichler und Peter Kammerhof-
er. 
  

Do 28.03. Liturgie zum Gründonnerstag 18.00 Uhr – St. Erhard 
 

  

Wir feiern den Gottesdienst gemeinsam mit der Pfarre Pernegg.   

Fr 29.03. Liturgie zum Karfreitag 15.00 Uhr – St. Jakob 
 

  
Sa 30.03. Karsamstag 

Feuerweihe 

  

08.00 Uhr – St. Erhard 

 



9 

 

Sa 30.03. Karsamstag 

 

  

 

Segnung der Osterspeisen: 
12.30 Uhr – Herlerkreuz 

13.00 Uhr – Zintoner 
13.30 Uhr – Kirche St. Erhard 

14.00 Uhr – Lanzenkreuz 
14.30 Uhr – Kirche St. Jakob 

Wir bitten um eine Spende für unsere Kirchen. 
Aufgrund der Veränderung im Seelsorgeraum müssen wir  die Anzahl der Stationen reduzie-
ren. Insgesamt 26 (!) Stationen sind in den südlichen Pfarren des Seelsorgeraums von zwei 

Priestern und Wortgottesleitern zu betreuen, das bedeutet für uns in der Breitenau, dass nicht 
in jeder unserer 5 Stationen ein Priester den Segen erbitten wird und bitten dafür um Ver-

ständnis. Danke.   
  
Sa 30.03. Liturgie zur Osternachtfeier 

Entzünden der Osterkerze vor der Kir-
che; anschl. Feierlicher Einzug zur 
Osternachtliturgie 

20.00 Uhr – St. Erhard 

  
Wir beten mit Eva u. Ernst Schoberer für + Eltern, Geschwister und Verwandte von den Fa-
milien Ebner und Schoberer. 
  
SO 31.03. Ostersonntag 

Prozession aufs Ulrichseck 
  
Osterhochamt 

  
05.45 Uhr – St. Erhard 
  
09.00 Uhr – St. Erhard 

Wir beten und mit Johann u. Waltraud Pichler für + Sophie u. Gottfried PICHLER, + Ina 
WEINBERGER, + Maria HÜTTER, + Walter u. Erika PALZER und die + Verwandten. 
  
Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Johann u. Waltraud Pichler und Peter Kammerhofer. 
  
Mo 01.04. Ostermontag 

  
09.00 Uhr – St. Jakob 

  

Wir beten mit 

Fr 05.04. Hl. Messe 09.00 Uhr – St. Jakob 
 

  
  
SO 07.04. Weißer Sonntag 

Prozession aufs Hocheck 
  
Ostermesse 
  
Sammlung: Für Geistliche Berufungen 

  
06.00 Uhr – St. Jakob 
  
09.00 Uhr – St. Jakob 

  

Wir beten mit Familie Ebner und Kroisenbrunner für + Eltern Josef und Anna BENEDIKT 
und + Brüder Josef und Erich BENEDIKT und mit Waltraud u. Ernst Gissing für + Elisabeth 
u. Ernest GISSING + Josefa u. Engelbert TATZL, und die + Verwandten. 
 

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Markus u. Anneliese Pichler und Alois u. Maria Fürst. 
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Fr 12.04. Hl. Messe 09.00 Uhr – St. Jakob 
 

  
  
SO 14.04. 3. So. i.d. Osterzeit 09.00 Uhr – St. Erhard 

 

  

Wir beten mit 

  

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von 

  

Fr 19.04. JAHRTAGSMESSE 09.00 Uhr – St. Jakob 
 

  

Wir beten für die Verstorbenen des Monats April der letzten zehn Jahre 

  

SO 21.04. 4. So. i.d. Osterzeit  
Erstkommunion 

Slg.: Geistliche Berufungen 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  

Wir beten mit Eva Schoberer für + Mathäus EBNER. 

  

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Alois u. Maria Fürst und Anton Pregetter. 

  
Fr 26.04. Hl. Messe 09.00 Uhr – St. Jakob 

 

  
  
Sa 27.04. Florianimesse 10.00 Uhr – St. Jakob 

 

  
Wir beten mit.der Orts– und Werksfeuerwehr für die verstorbenen Feuerwehrkameraden.  
  
SO 28.04. 5. So. i.d. Osterzeit 

W G F 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  

Wir beten mit 

  

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von 

  
Mi 01.05. Maiandacht 19.00 Uhr – Kirche St. Jakob 

 
 

Fr 03.05. Herz-Jesu-Freitag 09.00 Uhr – St. Jakob 
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SO 05.05. 6.So. i.d. Osterzeit 09.00 Uhr – St. Jakob 
 

  

Wir beten mit 

  

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Anton Pregetter 

  
So 05.05. Maiandacht 19.00 Uhr – Kirche St. Erhard 

 

Mi 08.05. Bittmittwoch 
Prozession 
Bittmesse 

  
07.30 Uhr – Eibeggsattel 
Ca. 08.45 Uhr - Jasnitzkapelle 

  
Wir beten mit 
  
Do 09.05. Christi Himmelfahrt 09.00 Uhr – St. Erhard 

 
  
Wir beten mit 
  

Do 09.05. Maiandacht 19.00 Uhr – Lanzenkreuz 
 

SO 12.05. 7.So. i.d. Osterzeit 
Slg.: Familienhilfe der Caritas 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  

Wir beten mit den Familien Spitzer und Wilpernig für + Andreas und Maria SORG, + Alois, 
Karl und Josefa SPITZER, + Agnes u. Adolf POGLONIK und + Franz  WILPERNIG 
  

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von Eva u. Ernst Schoberer 

  
So 12.05. Maiandacht 19.00 Uhr – Pretterer Kreuz 

 

Fr 17.05. JAHRTAGSMESSE 09.00 Uhr – St. Jakob 
 

  

Wir beten für die Verstorbenen des Monats Mai der letzten zehn Jahre 

  
Sa 18.05. Hl. Messe in Schüsserlbrunn 

Erste Messfeier der Saison 2024 

12.30 Uhr 

  
Wir beten mit der Berg- und Naturwacht für + Mitglieder, 

  
SO 19.05. Pfingstsonntag 09.00 Uhr – St. Erhard 

 

  

Wir beten mit Ernst u. Resi Solodzuk für + Priester Franz KELZ, Johann TÖDTLING, Johan-

nes GLAWOGGER und auch für die + Angehörigen, und mit Helmut Ebner für + Eltern, 

Großeltern und Verwandte. 

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von 
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Wir bitten Messbestellun-

gen für das nächste Pfarr-

blatt  

bis 15. April 2024 zu täti-

gen. Danke! 

SO 19.05. Bergmesse Ebenschlag 13.00 Uhr 

  

Fr 24.05. Hl. Messe 09.00 Uhr – St. Jakob 

  
  
SA 25.05. F i r m u n g 10.00 Uhr – St. Erhard 

  
  
Sa 25.05. Hl. Messe in Schüsserlbrunn 

Gedenk – und Dankmesse 

12.30 Uhr 

  
Wir beten mit Johann Steinbäcker für ++ Eltern Johann u. Rosina STEINBÄCKER, 

die + Alfred u. Fritz STEINBÄCKER, Walter SCHWAIGER und Rudolf HARRER; 

SO 26.05. Dreifaltigkeitssonntag 
W G F 

09.00 Uhr – St. Erhard 

   

Das Ewige Licht brennt auf Meinung von 

So 26.05. Maiandacht 19.00 Uhr –  Obersattler Kapelle 
 

Fr 31.05. Hl. Messe 09.00 Uhr – St. Jakob 

  
  
SO 02.06. Fronleichnam 

  
Prozession – gemütlicher Ausklang 
am Kirchplatz 

09.00 Uhr – St. Erhard 

  

Wir beten mit Franz u. Rosi Schabelreiter für + Vater Heli Harrer und alle Verstorbenen aus 

dem Hubertusweg und mit Eva u. Ernst Schoberer für + Peter u. Anna SCHOBERER, + Jo-

hann u. Adelheid EBNER, sowie für die + Geschwister und Verwandten. 

  

Das Ewige Licht brennt auf die Meinung von Eva u. Ernst Schoberer 
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MESSFEIERN IN  

SCHÜSSERLBRUNN 2024 
Änderungen vorbehalten: 

Samstag, 18. Mai 12.30 Uhr : erste Messfeier der Saison 

Samstag, 25. Mai 12.30 Uhr : Gedenkmesse 

Samstag, 22. Juni 12.30 Uhr : Hl. Messe 

Dienstag, 02. Juli 12.30 Uhr : Mariä Heimsuchung 

Freitag, 26. Juli 10.00 Uhr und 12.30 Uhr: Annatag  

Donnerstag, 15. Aug. 12.30 Uhr : Mariä Himmelfahrt 

Sonntag, 08. Sep. 12.30 Uhr: Maria Geburt 

Sonntag, 15. Sep. 13.00 Uhr : Bergmesse Hochlantsch 

Samstag, 21. Sep. 12.30 Uhr : Bergleute Messe 

Samstag, 26. Okt. 12.30 Uhr : letzte Messfeier der Saison 
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Wir bedanken uns für Ihre Spenden… 

 

Die Begräbnisspenden kommen grundsätzlich auf unser Baukonto,  

IBAN:(Neu) AT78 3828 2000 0050 0769, BIC: RZSTAT2G282 

(Spenden sind bis zum  20. Jänner 2024 berücksichtigt; später einlangende  

Spenden werden im nächsten Pfarrblatt veröffentlicht) 

Begräbnis Eleonore Hirzberger 

Gerhard Hirzberger    € 300,- 

Johanna Winkler     € 40,-  

Markus u. Anneliese Pichler  € 50,- 

Roswitha u. Peter Griesenhofer  € 30,- 

Fam, Pichler / Stockner    € 60,- 

Eva u. Ernst Schoberer   € 30,- 

 

Spende für Kirche St. Jakob 

Hermine Baumgartner   € 20,-  

Begräbnis Karoline Wagner 

Romana u. Siegfried Strassegger € 100,- 

 

Begräbnis Cäcilie Pretterhofer 

Peter Kammerhofer u. Gerti Ebner  € 50,-  

Friedrich u. Elisabeth Rust   € 30,- 

Johann Lang     € 100,- 

Karl u. Brigitta Ebner    € 100,- 

Erich H. u. Marianne Ostermann € 50,- 

Edeltraud Ostermann   € 100,- 

Edith Hirtl      € 50,- 

Josef u. Agnes Hörmann   € 50,- 

Familie Thonhofer, Huber, Brandtner, und 

Gallhammer     € 250,- 

Dr. Peter u. Gabriele Mayer  € 50,- 

 

Begräbnis Josef Pichler: 

Familien Herbst      € 200,-  

Margarethe Tatzl und Familie Baierl € 100,- 

 

Adventfenster 2023 

Dank Carina Rosenbichler und den 

Ministrantinnen und Ministranten gab 

es beim Pfarrhof  schön gestaltete 

Adventfenster zu bewundern.  

Wir bedanken uns bei der Familie 

Hilmar Paar für einige Christbäume in 

unseren Kirchen; DANKE an Heinz 

Kornthaler für die Organisation der 

restlichen Christbäume. DANKE den 

fleißigen Händen, welche sie aufge-

stellt, geschmückt und zum festlichen 

Leuchten gebracht haben! 

Erhardiopfer: 565,00,- € 

Lichtmessopfer: 315,00  

Wir bedanken uns bei Karl Ebner 

und Sepp Kainz für den Verkauf der 

selbst hergestellten Hufeisen am Sil-

vestertag. Der Erlös von 155,-€ geht 

an Schüsserlbrunn. 
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Taufen 10 

Erstkommunion 9 

Firmung 19 

Kirchl. Trauung 3 

Kirchl. Begräbnisse 16 

Austritt 16 

Wiedereintritt 3 

Statistik 2023 

Wir sind Ihnen sehr dankbar… 

Die Erstellung des BREITENAUER PFARRBLATTES geschieht bis zur 

Drucklegung kostenlos. Zur Abdeckung der  Druck– und Portokosten bitten 

wir Sie, eine Pfarrblattspende in Höhe von 15,00 €  zu überweisen. All Je-

ne, die einen Abbuchungsauftrag eingerichtet haben, ersuchen wir, diesen 

auf 15,- € zu aktualisieren.  

Die Kontonummer lautet: AT52 3828 2000 0051 6369, BIC: RZSTATG282 

Danke für Ihre Spende  -  sie sichert die weitere Herausgabe!  

Danke an die Raiffeisenbank Passail, Geschäftsstelle Breitenau für die kostenlose Bereit-

stellung der Zahlscheine!  

Kontakte  

 

Bitte kontaktieren Sie bei seelsorglichen Anliegen und weiteren Fragen  

Pfarrer Mag. Clemens Grill       0676/8742 6626  

Pastorale Leiterin Borka Simunic     0676/8742 6277 

Verwaltungsverantwortliche  

Mobiltelefon Ernst Grabmaier: 0664 736 707 19 

Mail: ernst.grabmaier@aon.at 

Jeden Donnerstag von 14  -  16 Uhr Kanzleistunden im Pfarrhof  

für Messbestellungen 
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Information aufgrund der Bestimmungen der DATENSCHUTZ  -  GRUNDVERORDNUNG 

Fotos bei pfarrlichen Veranstaltungen 

Es wird bei diversen pfarrlichen Veranstaltungen fotografiert. Die Fotos werden im Pfarrblatt oder 

auf der Homepage der Pfarre veröffentlicht. Wer ausdrücklich nicht gezeigt/genannt werden will, 

möge sich an den jeweiligen Fotografen wenden oder dies schriftlich an das Pfarramt Breitenau 

bekanntgeben. Wenn Sie eine Veranstaltung besuchen, setzen wir Ihr Einverständnis zur Veröf-

fentlichung voraus. 

 

15. März 2024: Gemeinsame Kreuzwegandacht des                   

Seelsorgeraums  

17.00 Uhr – Minoritenkirche Bruck 
18.00 Uhr – Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche Bruck  

http://www.pfarre-breitenau.at

